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Beispiel:

Presst man Flüssigkeiten zusammen, so werden sie in einen Druckzustand versetzt. 

Der erzeugte Druck wirkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . und 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Mit Flüssigkeiten Kräfte übertragen (Station 3):
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Der Druck in Flüssigkeiten 
(Station 2):
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Der Auflagedruck (Station 1):

Je . . . . . . . . . die Kraft auf eine bestimmte Fläche ist, desto . . . . . . . . . . ist der Druck. größer größer
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